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Der Minister 
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Erdkunde_::_12..!._Schuljahr 

Intention Zeit 

I. JliSLlia:t.Yr der Lc~n~räurue urnLih~ 
~a.:twung d.ucr.lL~llfil.hli.~.M. 
Gemeinschaften. -----
1. Überblick über die Landschafts-

~güvtel der Erde 
2. Die Wirtschaftsformen des trop. 

Regenwaldes im Vergleich zu denen 
der Savanne 

3. Uralte und neuzeitliche Wirt-
schaftsformen in den Wüsten-
gebieten 

4. Die Fruchtgärten der Erde in den 
Winterregenländern 

5. Die Monsunländer 

6, Die Kornkammern der Erde 

?. Die Waldländer der gemäßigten 
Breiten 

8. Die Tundren, Fels- u.:i<aswilsten 

II. ~~~~hl te W_!rtschaftsEäu~.:. 
1. Europa, Ausgangsraum einer 

modernen Wirtschaft 
a.) Wandlungen in der '.Produk-

tionsweise der Landwirtsch. 

b) Entwicklung der Industrie 
u~wandlungen in der indwst~. 
ProdUkticm 

o) Wirt~ahaftlicn~ Ve~!lechtunB 
der Länd~.t:' ~lH:'o:pa E3 

2. USA und Sowjetunion - ein Ver-
gleich 

,, Die Volksrepublik S China auf 
dem Wege zur Weltmacht 

eeo1 g-l!e1:tf!lrt-lnsfltuf 
für internationale 

Schulbuchforschung 
BrnunJchweig 

Schulbuchbibliothek 

S3 114-c; 
Sammler, Wildbeuter, 
Plantagenwirtsch., trop. 
Güter (Kautschuk),Brand-
rogung,Wanderhackbau, : 
Weidewirtschaft 
Nornadismus,Oasenbauern, 
Erdöl 

Verkarstung,Agrumen,Huerta 
p!lanzl.Öle u.Fette, 
Tourismus 
Gartenbaulandschaft, 
Textilrohstoffe 

21 Std 

Bodenzerstörung,Bodenschut~, 
Monokultur,Getreidearten 
Forstwirtschaft,Holzverare. 
bcitung 
Frostverwitterung, Fischerei 

------

Wissensohaitl.Methoden in 
der Züch_tune ,}"'ütterung t 
DUngung,Bodenbe arbeiturtg 
u.Absata,Flurbereinieun~; 
Dodenre.f orm 

15 

Rohstoff- u.Bnargieg~undlagen 
Industrieballung~Automatisa­
tiön 
EWG;EF~AjCOHEOON,OECD, 
Monta:nunibn 
Liberalismus,Kapitaliemus,*e 
Kommunismus,freie Marktwirt-
schaft,Planwirtsch. ,Zentralis-
mus,Kollektiv,Kombinat, 
Kolchose,Sowchose 
Produktionsgenossenschaft, 
Volkskommune 

?:-V SL 
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( 
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Thematik ---
III. Milliarden Menschen müssen ernährt 

werden. -----
1. Bevölerungsverteilung au! der 

Erde 

2. Tragfähigkeit der Erde u. Er-
nährung der Weltbevölkerung 

-----
IV. Das Problem <ier Bntwicklt;.ngshilf~ 

1. Was sind Entwicklungsländer? 
(Aufzeigen an ausßewhhlten 
Beispielen!) . 

Intention Zeit 

-----
6 

Dichteaentren u.Leere Räume 
Geburtenüberschuß, -kontrolle, 
Bevölkerungsexplosion, Ver-
städterung 
Welternährungsproblem,Untcr-
ernährung 

Notstandsgebiet,Gesund-
hei tsfürso~ge ,soziale 
Reform?n 

6 

- 2. Sinn und Möglichkeiten der 
Entwicklunßshilfe 

Kapitalhilfe,technische Hilfe 
Bildungshilfe,Aufbau der 
Infrastruktur 

----~----------·------~---------------------------------------------------
48 Std 

====::=== 

Als Sch~~nkte sind zu behandel!!.:_ 

I. 2. Die Wirtschaftsformen des tropischen Regenwaldes im Vergleich 
au denen der Savanne~. 

4. Die Fruchtgörten der Erde in den Winterregenl~ndern. 
6. Die Kornkammern der Erde. 

II. 1. Europa, Auseangsraum einer modernen Wirtschaft. 
a) Wandlungen in der Produktionsweise der Landwirtschaft 
b) Entwicklung der Industrie und Wandlungen in der industriellen 

Prod•.tkt ion. 
2. USA und Sowjetunion - ein Vergleich. 

IV. 1. Was sind Entwicklungsländer? 
2. Sinn und Möglichkeiten der Entwick.lungshilfe. 

Georg-Eckert-lnstitut 
für internationale 

Schu!buchfor$chung 
Bra'un:;chweig 

Schulbuchbibliothek 
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